
2017 KIRSCHGARTEN GG Spätburgunder

Spätburgunder (Pinot Noir)
durchgegoren trocken

Wild (Rehrücken); feines Rindfleisch
2021 bis 2027+

5,8 g/l
 0,5 g/l

13,6 % vol.

Laumersheimer Kirschgarten VDP.GROSSE LAGE

Der Weinberg war ursprünglich im Besitz des ehemaligen „Nonnenhofes“, eines Weinguts
des untergegangenen Klosters Kirschgarthen in Worms.
Erste urkundliche Erwähnung 1654 „im Kirschgarthen“.
Aufgrund der Ortsrandlage wird ein Teil des Weinbergs durch Häuser und eine westlich
gelegene Böschung abgegrenzt und hat dadurch besonders günstige kleinklimatische
Bedingungen. Westwinde werden ohnehin im gesamten Kirschgarten durch die
westlich vorgelagerte Höhe des Orlenberges abgehalten. In den verschiedenen
Kleinparzellen findet sich Lößlehm- bzw Kalkmergelboden mit guter Wasserhaltekraft; im
Untergrund Kalkfels. Seit dem Jahrgang 2007 ist auch die südlich der A6 gelegene Parzelle
MERGELWEG Bestandteil des GG Kirschgarten. Hier steht massiver Kalkfels an.
Der Ausbau erfolgt über 20 Monate in neuen Barriques aus französischer Eiche.

Pressestimmen:

Eichelmann - Deutschlands Weine 2020
"Allen voran waren wir vom Spätburgunder aus dem Kirschgarten fasziniert, der ein tiefes,
vielschichtiges Bouquet zeigt, mit Aromen von Schwarzkirsche, Hagebutte, Waldboden
und sehr dezenter röstiger Würze, dann am Gaumen ebenfalls viel klare Frucht besitzt,
dazu feine Frische, gute Struktur und sehr nachhaltig ist, einer der großen Spätburgunder
des Jahrgangs 2017 in Deutschland." 95 Punkte (Top Ten)

Weinwisser 09/2021
„Tiefgründiges Bouquet, noch etwas vordergründig röstige Noten, dahinter reife Kirschen,
saftig-reife Walderdbeeren, wieder sehr verführerisch und ausladend. Auch im Mund
schmelzig mit feiner Pinot-Saftigkeit, pointierteres Tannin, im langen Finale mit
Cassispastillen und subtiler Würze.“ 18+ Punkte

Vinum Weinguide 2020
91 Punkte


